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Deutsche Beteiligungs AG: Erfolgreicher duagon-Exit und MAIT- 
Investment prägen das dritte Quartal 2025  

• duagon: Vierter Exit im DBAG Fund VII mit überdurchschnittlicher 
Rendite an Knorr-Bremse AG trotz anspruchsvollem Marktumfeld 

• Neues Investment: DBAG Fund VIII vereinbart Übernahme von 
MAIT – einen der führenden Digitalisierungspartner des Mittelstands 

• Brutto-Bewertungs- und Abgangsergebnis in Höhe von 37,4 Millionen 
Euro im Neunmonatszeitraum 2025 

• Ausschüttungen an Aktionäre in Höhe von rund 32,5 Millionen Euro 
(Dividenden und Aktienrückkäufe im Jahresverlauf) 

• NAV je Aktie: 35,28 Euro (zum 30. September 2025; zum  
31. Dezember 20241: 35,78 Euro) 

• EBITA aus der Fondsberatung gemäß Erwartungen: 11,2 Millionen 
Euro im Neunmonatszeitraum 2025 (13,4 Millionen Euro im 
Vorjahreszeitraum) 

• Prognose für das Geschäftsjahr 2025 aus dem Halbjahresbericht vom 
7. August 2025 bestätigt: NAV je im Umlauf befindlicher Aktie 35 bis 
38 Euro; EBITA Fondsberatung 10 bis 15 Millionen Euro 

 
Frankfurt am Main, 6. November 2025. Die Deutsche Beteiligungs AG 
(DBAG) berichtet über die geschäftliche Entwicklung des dritten Quartals 2025. 
Zu den wesentlichen Highlights zählen der sehr erfolgreiche Exit von duagon an 
einen strategischen Käufer, sowie die Vereinbarung einer Mehrheitsbeteiligung 
an MAIT. Der Verkauf von duagon an die Knorr-Bremse AG wurde mit einer 
überdurchschnittlichen Rendite abgeschlossen. Parallel stärkt das vereinbarte 
Investment in MAIT das Portfolio der DBAG im wachsenden Sektor 
IT-Services- und Software. 
 
Finanzkennzahlen gemäß Erwartungen und bestätigte Jahresprognose 
Der Nettovermögenswert (NAV) je Aktie betrug zum 30. September 2025  
35,28 Euro, verglichen mit 35,78 Euro zum 30. September 2024 bzw.  
31. Dezember 20241. Im Jahresverlauf flossen rund 32,5 Millionen Euro (rund 
1,80 Euro je Aktie zum Stichtag 30. September 2025) über Dividenden und 
Aktienrückkäufe an die Aktionäre zurück – diese Entwicklung unterstreicht die 

 
1 Gemäß IAS 34 werden bei den stichtagsbezogenen Angaben (Nettovermögenswert, Nettovermögenswert je Aktie, Verwaltetes oder beratenes Vermögen) 
die Werte zum 31. Dezember 2024 als Vergleichswerte herangezogen und bei den Flussgrößen (EBITA Fondsberatung, Konzernergebnis, Ergebnis je Aktie) 
die Werte für den Neunmonatszeitraum 2024 (1. Januar 2024 bis 30. September 2024). 
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konsequente Umsetzung der aktionärsfreundlichen Ausschüttungspolitik der 
DBAG. 
 
Das Brutto-Bewertungs- und Abgangsergebnis aus dem Portfolio belief sich im 
Neunmonatszeitraum auf 37,4 Millionen Euro, (Neunmonatszeitraum 2024: 
74,3 Millionen Euro). Das EBITA aus der Fondsberatung erreichte im 
Neunmonatszeitraum 2025 11,2 Millionen Euro (Vorjahreszeitraum:  
13,4 Millionen Euro).  
 
Die DBAG bestätigt ihre Prognose für das Geschäftsjahr 2025: Der NAV je 
Aktie wird weiterhin in einer Spanne von 35 bis 38 Euro erwartet, das EBITA 
aus der Fondsberatung in einer Spanne von 10 bis 15 Millionen Euro.  
 
duagon-Exit unterstreicht erfolgreiche Zukaufstrategie 
Das Unternehmen wurde ursprünglich in einer Nachfolgesituation erworben. 
Anschließend wurde duagon im Rahmen einer ambitionierten Zukaufstrategie 
im stark wachsenden Markt der Schieneninfrastruktur begleitet. Mit dem 
Verkauf an den strategischen Käufer Knorr-Bremse AG konnte diese 
systematische Wertsteigerungsstrategie erfolgreich abgeschlossen werden. 
 
MAIT: Neue Beteiligung an führendem IT-Beratungs- und 
Softwareintegrationsunternehmen 
Die im dritten Quartal vereinbarte Mehrheitsbeteiligung an MAIT durch den 
DBAG Fund VIII verstärkt das Portfolio im von strukturellem Wachstum 
geprägten Sektor IT-Services- und Software. MAIT unterstützt seine Kunden 
mit einem integrierten Lösungsportfolio auf ihrem langfristigen Weg der 
digitalen Transformation. Das Unternehmen betreut mit rund 900 
Mitarbeitenden etwa 7.000 Kunden in der DACH-Region und in Benelux. 
 
Anhaltend hohe Aktivität  
Neben den Private-Equity-Transaktionen wurden im Berichtszeitraum drei 
Private-Debt-Investments strukturiert. Darüber hinaus vollzog die DBAG eine 
Beteiligung an der Finanzierungsplattform FinMatch als sechste Langfristige 
Beteiligung. Das Portfolio der DBAG umfasst zum 30. September 2025 
insgesamt 36 Unternehmen. 
 
Tom Alzin, Sprecher des Vorstands der DBAG, sagt: „Die sehr erfolgreiche 
Veräußerung von duagon zeigt exemplarisch, was eine konsequent umgesetzte 
Zukaufstrategie in einem wachsenden Markt leisten kann. Zudem handelt es sich 
um eine der wenigen Veräußerungen an einen strategischen Käufer. Zugleich 
setzen wir mit der MAIT-Beteiligung einen klaren Akzent auf digitale 
Transformation und serviceorientierte Geschäftsmodelle.“ 
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Ausblick: Hohe Transaktionsaktivität erwartet 
Aktuell arbeitet die DBAG an einer Reihe weiterer Transaktionen – und das 
sowohl auf der Investitions- als auch Veräußerungsseite. Das Unternehmen ist 
zuversichtlich, entsprechende Ankündigungen in den kommenden zwölf 
Monaten verlauten lassen zu können.  
 
Die seit 1985 börsennotierte Deutsche Beteiligungs AG (DBAG) ist eines der 
renommiertesten Private-Equity-Unternehmen Deutschlands. Als Investor 
und Fondsberater liegt der Investitionsschwerpunkt der DBAG traditionell 
im Mittelstand mit einem Fokus auf gut positionierten Unternehmen mit 
Entwicklungspotenzial, vorrangig in der DACH-Region. 
Branchenschwerpunkte liegen auf Produzenten von Industriegütern, 
Industriedienstleistern und IndustryTech-Unternehmen – also 
Unternehmen, deren Produkte Automatisierung, Robotertechnik und 
Digitalisierung ermöglichen – sowie Unternehmen aus den Branchen IT-
Services, Software, Healthcare, Umwelt, Energie und Infrastruktur. Seit 
2020 ist die DBAG auch in Italien aktiv, und seit 2021 mit einem eigenen 
Büro in Mailand vertreten. Das vom DBAG-Konzern verwaltete oder 
beratene Vermögen beträgt rund 2,6 Milliarden Euro. ELF Capital ergänzt 
das Angebot der DBAG an flexiblen Finanzierungslösungen für den 
Mittelstand um privates Fremdkapital. 
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